
 
 

AUSTELLUNGEN VON MITGLIEDERN 
 

WIE ES EUCH GEFÄLLT - Bilder, Grafiken, Objekte, 
Frühjahrsausstellung der Künstlervereinigung Murnau e.V. 
Tusculum im Rahmen der Murnauer Kulturwoche,  
KTM Murnau, 26.4.-4.5. 

Der Titel WIE ES EUCH GEFÄLLT spielt auf die Idee der subjektiven Wahrnehmung 
und der individuellen Interpretation von Kunst an. Er betont die Freiheit und Vielfalt 
der individuellen Wahrnehmung.  
Die Künstlervereinigung Murnau, bekannt für die Vielseitigkeit ihrer Ausdrucksformen 
und Werke, legt großen Wert auf persönliche Emotionen und Eindrücke. Die in der 
Ausstellung gezeigten Bilder, Grafiken und Objekte reflektieren die innere Welt der 
Kunstschaffenden und laden dazu ein, die eigenen Gefühle und Gedanken zu den 
dargestellten Motiven zu erkunden, sich mit den eigenen Empfindungen 
auseinanderzusetzen und somit die Schönheit und Bedeutung der Kunst auf eine 
ganz eigene Weise zu erleben. 

  
KTM Murnau, Ödön-von-Horvath-Platz 1, 82418 Murnau 

Vernissage 25.4., 19 Uhr 
täglich geöffnet 15 – 20 Uhr 

  



 

 

KURSE VON MITGLIEDERN 
 

AUGEN - Elisabeth Kaiser,  
Gemeinschaftsatelier Tusculum Murnau, 06.04.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vogel- und Fischaugen, Marienkäferaugen, Raubtieraugen, Treppenaugen, 
Menschenaugen: Sie könnten ein Bild mit tausend Augen malen oder mit nur einem 
Auge, dessen Umfeld (Haare, Schuppen, Federn etc.) in ein spannendes grafisches 
Muster übergeht. 
 
Die Teilnehmer/innen bringen bitte Malmittel und Untergründe ihrer Wahl und eine 
Brotzeit mit. 
 

€ 45.- für Mitglieder, € 55.- für Nichtmitglieder 
 

Sonntag, 10 – 16 Uhr 

Gemeinschaftsatelier Tusculum, Kohlgruber Str. 20, 82418 Murnau 

Anmeldung bis Sonntag, 30.03.2025 

elisabeth.kaiser@hotmail.com 



In eigener Sache: der Kunstblitz.

Es  gibt ihn seit dem Frühjahr 2022 als Hauspostille des Tusculums. Zuverlässig hat er 

über interessierende anstehende Ereignisse berichtet, für die Tusculanerinnen und 

Tusculaner per Email, und für andere auf Instagram. 

Seine braven Zieheltern sind die Donnergötter und Tusculaner Gerd Lepic und Uta Strack-

vielen Dank ihnen. 

Die Donnergötter werden auf ihren Wunsch in Zukunft keine Blitze mehr zünden- und die 

Tusculaner werden das Konzept ihrer Hauspostille überarbeiten. Folglich wird bis auf 

Weiteres kein Kunstblitz mehr erscheinen.


